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Wir wünschen  
den Schulanfängerinnen  
und Schulanfängern alles Gute  
und allen Schulkindern einen  
guten Start in das neue Schuljahr.

Bürgermeisterin Stephanie Rikl  
sowie die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter  
der Stadtverwaltung Ostritz

Zuckertüten der Schulanfänger der Schkola Ostritz

EINLADUNG ZUR EINWEIHUNG
des runden Tisches

Freitag, 11.09.2026, 18.00 Uhr
Marktplatz Ostritz

Veranstalter: 
Vereinshaus Ostritz e.V.,

Markt 2, 02899 Ostritz
Kontakt: projekte@vereinshaus-ostritz.de

Whatsappkanal
Stadt Ostritz

auf dem Marktplatz

Gemeinsam wollen wir den neu gestalteten runden Tisch
einweihen - ein neuer Ort der Begegnung und des Austauschs.

Die Einweihung findet im Rahmen des Stammtisches 
für alle Engagierten und Vereine aus Ostritz und Leuba statt.
Alle sind herzlich eingeladen!

Wir sorgen für Essen und Getränke.
Um Anmeldung wird gebeten an: projekte@vereinshaus-ostritz.de
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Amtliche / Öffentliche 
Bekanntmachungen

Bekanntgabe der gefassten öffentlichen 
Beschlüsse aus der Stadtratssitzung 
am 2. Juli 2026
Am Donnerstag, dem 02. Juli 2026, 19.00 Uhr fand die 
letzte Sitzung des Stadtrates vor der Sommerpause 
statt. Es waren 12 Stadträte und Bürgermeisterin an-
wesend (12+1 Abstimmungsberechtigte). Nach Bestä-
tigung der geänderten Tagesordnung wurden folgende 
öffentliche Beschlüsse gefasst:

Beschluss 2026-029
Entsendung von Mitgliedern in den Aufsichtsrat 
der Bauen & Wohnen GmbH Ostritz – Benennung 
eines Mitgliedes

Der Stadtrat beschließt:
Der Stadtrat der Stadt Ostritz entsendet in den Auf-
sichtsrat der Bauen und Wohnen GmbH Ostritz folgendes 
Mitglied:
Frau Bianca Zölfel, Kämmerin der Stadt Ostritz

Ja: 13 Nein: 0 Enthaltung: 0 Befangen: 0 Einstimmig: X

Beschluss 2026-030
Entsendung von Mitgliedern in den Aufsichtsrat der 
Ver- und Entsorgungsgesellschaft Ostritz mbH – 
Benennung eines Mitgliedes

Der Stadtrat beschließt:
Der Stadtrat der Stadt Ostritz entsendet in den Auf-
sichtsrat der Ver- und Entsorgungsgesellschaft Ostritz 
mbH folgendes Mitglied:
Frau Bianca Zölfel, Kämmerin der Stadt Ostritz

Ja: 13 Nein: 0 Enthaltung: 0 Befangen: 0 Einstimmig: X

Beschluss 2026-031
Entsendung von Mitgliedern in den Aufsichtsrat 
der Technischen Werke Ostritz GmbH – Benennung 
eines Mitgliedes

Der Stadtrat beschließt:
Der Stadtrat der Stadt Ostritz entsendet in den Auf-
sichtsrat der Technischen Werke Ostritz GmbH folgendes 
Mitglied:
Frau Bianca Zölfel, Kämmerin der Stadt Ostritz

Ja: 13 Nein: 0 Enthaltung: 0 Befangen: 0 Einstimmig: X

Beschluss 2026-032
Entsendung von Mitgliedern in den Aufsichtsrat 
der Bauen & Wohnen GmbH Ostritz – Beschluss 
zum Verfahren

Der Stadtrat beschließt:
Für die Entsendung von Mitgliedern in den Aufsichtsrat 
der Bauen & Wohnen GmbH Ostritz wird folgendes Ver-
fahren gewählt:
a) 	Verhältniswahl mit Wahlvorschlägen

Ja: 9 Nein: 3 Enthaltung: 0 Befangen: 0  Einstimmig:

Beschluss 2026-033
Entsendung von Mitgliedern in den Aufsichtsrat der 
Ver- und Entsorgungsgesellschaft Ostritz mbH – 
Beschluss zum Verfahren

Der Stadtrat beschließt:
Für die Entsendung von Mitgliedern in den Aufsichtsrat 
der Ver- und Entsorgungsgesellschaft Ostritz mbH wird 
folgendes Verfahren gewählt:
a) 	Verhältniswahl mit Wahlvorschlägen

Ja: 9 Nein: 3 Enthaltung: 0 Befangen: 0 Einstimmig:

Beschluss 2026-034
Entsendung von Mitgliedern in den Aufsichtsrat 
der Technischen Werke Ostritz GmbH – Beschluss 
zum Verfahren

Der Stadtrat beschließt:
Für die Entsendung von Mitgliedern in den Aufsichtsrat 
der Technischen Werke Ostritz GmbH wird folgendes Ver- 
fahren gewählt:
a) 	Verhältniswahl mit Wahlvorschlägen

Ja: 9 Nein: 3 Enthaltung: 0 Befangen: 0 Einstimmig 

Feststellungsbeschluss 2026-035
Entsendung von Mitgliedern in den Aufsichtsrat 
der Bauen & Wohnen GmbH Ostritz – Wahl/Benen-
nung der Mitglieder

Der Stadtrat beschließt:
Der Stadtrat der Stadt Ostritz wählt mit folgendem Wahl-
ergebnis widerruflich folgende vier Mitglieder für den Auf- 
sichtsrat der Bauen & Wohnen GmbH Ostritz, gemäß § 7 
des Gesellschaftsvertrages (Feststellungsbeschluss):
1. Anne Soppart	 mit 3 Stimmen
2. Frank Siegel	 mit 3 Stimmen
3. Torsten Klette	 mit 3 Stimmen
4. Thomas Göttsberger	 mit 3 Stimmen
Gültige Stimmen:	 12
Ungültige Stimmen: 	 0

Ja: 12 Nein:  Enthaltung:  Befangen:  Einstimmig: 

Feststellungsbeschluss 2026-036
Entsendung von Mitgliedern in den Aufsichtsrat der 
Ver- und Entsorgungsgesellschaft Ostritz mbH – 
Wahl/Benennung der Mitglieder

Der Stadtrat beschließt:
Der Stadtrat der Stadt Ostritz wählt mit folgendem Wahl- 
ergebnis widerruflich folgende vier Mitglieder für den Auf- 
sichtsrat der Ver- und Entsorgungsgesellschaft Ostritz 
mbH gemäß § 7 des Gesellschaftsvertrages (Feststellungs- 
beschluss):
1. Anne Soppart	 mit 3 Stimmen
2. Thomas Göttsberger	 mit 3 Stimmen
3. Torsten Klette 	 mit 3 Stimmen
4. Frank Siegel 	 mit 3 Stimmen
Gültige Stimmen:	 12
Ungültige Stimmen:	 0

Ja: 12 Nein: 0 Enthaltung: 0 Befangen: 0 Einstimmig: X
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Feststellungsbeschluss 2026-037
Entsendung von Mitgliedern in den Aufsichtsrat 
der Technischen Werke Ostritz GmbH – Wahl/Be-
nennung der Mitglieder

Der Stadtrat beschließt:
Der Stadtrat der Stadt Ostritz wählt mit folgendem Wahl-
ergebnis widerruflich folgende vier Mitglieder für den 
Aufsichtsrat der Technischen Werke Ostritz GmbH gemäß 
§ 7 des Gesellschaftsvertrages (Feststellungsbeschluss):
1. Frank Siegel 	 mit 3 Stimmen
2. Anne Soppart 	 mit 3 Stimmen
3. Thomas Göttsberger	 mit 3 Stimmen
4. Torsten Klette	 mit 3 Stimmen
Gültige Stimmen:	 12
Ungültige Stimmen: 	 0

Ja: Nein:  Enthaltung:  Befangen:  Einstimmig:

Beschluss 2026-038
Bestätigung der Überleitung eines Pachtvertrages 
für Landwirtschaftsflächen

Der Stadtrat beschließt:
1. 	 Dem Antrag auf Übernahme des bestehenden Land-

pachtvertrages mit der Stadt Ostritz von Herrn Andreas 
Tetzlaff durch den Landwirtschaftsbetrieb Albrecht 
Hiller bis zum Ende der Laufzeit am 30.09.2030 wird 
zugestimmt.

2. 	 Es gelten die im Beschluss des Stadtrates der Stadt 
Ostritz Nr. 2024-036 vom 12.12.2024 festgesetzten 
Konditionen gemäß Anlage.

3. 	 Damit wird der Pachtzins für Grünland auf 170 € pro 
ha und der für Ackerland auf 200 € pro ha pro Jahr 
festgesetzt.

Ja: 13 Nein: 0 Enthaltung: 0 Befangen: 0 Einstimmig: X

Beschluss 2026-039
Auftragsvergabe – Leistungen des Sanierungs-
trägers im Städtebaulichen Denkmalschutzgebiet 
„Marienthal‟ für 2026

Der Stadtrat beschließt:
1. 	 Der Auftrag an die Stadtbau Freiberg GmbH für die 

Leistungen des Sanierungsträgers zur ordnungsge-
mäßen Abrechnung des Städtebaulichen Denkmal-
schutzgebietes „Marienthal‟ für 2026 wird mit einer 
vorläufigen Gesamthöhe von brutto 25.000 € bestä-
tigt.

2. 	 Die Verwaltung wird beauftragt, sich weiterhin inten-
siv um eine Refinanzierung der Kosten zu bemühen 
und den Stadtrat zum Vorgang zu informieren.

Ja: 13 Nein: 0 Enthaltung: 0 Befangen: 0 Einstimmig: X

Beschluss 2026-040
Beschluss über die Sonderformen der Elternbeiträ-
ge in den Kindertagesstätten der Stadt Ostritz mit 
Gültigkeit ab 01.08.2026

Der Stadtrat beschließt:
1. 	 Für die Sonderbetreuungsformen ergeben sich ge-

änderte Elternbeiträge gemäß Anlage 1 für folgende 
Betreuungsformen/ Sachverhalte:
–	 10 h Betreuung Krippe/Kindergarten
– 	 9 h Betreuung Hort 
	 (Winter, Sommer- und Herbstferien)
– 	 Mehrbetreuung Krippe/Kindergarten/Hort
– 	 Gastkindbetreuung Krippe/Kindergarten/Hort
– 	 Betreuung außerhalb der Öffnungszeiten

2. 	 Die Höhe der Sonderbetreuungsformen ergeben sich 
aus den dynamischen Elternbeiträgen gemäß BV 
2023-030

3. 	 Die Änderung tritt mit Wirkung zum 01.08.2026 in 
Kraft.

Ja: 13 Nein: 0 Enthaltung: 0 Befangen: 0 Einstimmig: X

Im Anschluss fand der nichtöffentliche Teil der Sitzung 
statt. Die Sitzung endete um 22.00 Uhr.

gez. Rikl, Bürgermeisterin

Bekanntgabe der gefassten öffentlichen 
Beschlüsse aus der Stadtratssitzung  
am 20. August 2026
Am Donnerstag, den 20. August 2026, 19.00 Uhr fand 
die erste Sitzung des Stadtrates nach der Sommerpause 
statt. Es waren 10 Stadträte und Bürgermeisterin anwe-
send (10 + 1 Abstimmungsberechtigte). 2 Stadträte fehl-
ten entschuldigt. Nach Bestätigung der geänderten Tages-
ordnung wurden folgende öffentliche Beschlüsse gefasst:

Beschluss 2026-041
Grundsatzbeschluss Sonderformen der Elternbei-
träge

Der Stadtrat beschließt:
1. 	 Der Grundsatzbeschluss findet Anwendung für fol-

gende Sonderbetreuungsformen:
– 	 10 h Betreuung Krippe/Kindergarten
– 	 9 h Betreuung Hort
	 (Winter-, Oster-, Sommer- und Herbstferien)
– 	 Mehrbetreuung Krippe/Kindergarten/Hort
– 	 Gastkindbetreuung Krippe/Kindergarten/Hort
– 	 Betreuung außerhalb der Öffnungszeiten

2. 	 Die Höhen der Sonderbetreuungsformen ergeben 
sich aus den dynamischen Elternbeiträgen gemäß BV 
2023-030

3. 	 Die Anpassung der Beiträge für die Sonderbetreu-
ungsformen basiert auf der prozentualen Verände-
rung der Elternbeiträge zum Vorjahr in Abhängigkeit 
von der Steigerung bzw. Senkung der Elternbeiträge

4. 	 Der Grundsatzbeschluss tritt ab dem 01.01.2027 in 
Kraft.

Ja: 11 Nein: 0 Enthaltung: 0 Befangen: 0 Einstimmig: X

Im Anschluss fand der nichtöffentliche Teil der Sitzung 
statt. Die Sitzung endete um 19.40 Uhr.

gez. Rikl, Bürgermeisterin

Haushaltssatzung Zweckverband  
Wasserversorgung Ostritz – Reichenbach 
für das Haushaltsjahr 2026
Aufgrund von § 74 der Sächsischen Gemeindeordnung in der 
jeweils geltenden Fassung hat die Verbandsversammlung in der 
Sitzung am 19.05.2026 folgende Haushaltssatzung beschlos-
sen:

§ 1
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2026, der die für die 
Erfüllung der Aufgaben des Verbandes voraussichtlich anfal-
lenden Erträge und entstehenden Aufwendungen sowie einge-
henden Einzahlungen und zu leistenden Auszahlungen enthält, 
wird:
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im Ergebnishaushalt mit dem 
– 	 Gesamtbetrag der ordentlichen 
	 Erträge auf� 1.945.017 €
– 	 Gesamtbetrag der ordentlichen 
	 Aufwendungen auf� 1.912.634 €
– 	 Saldo aus den ordentlichen Erträgen 
	 und Aufwendungen (ordentliches Ergebnis) auf� 32.383 €	
– 	 Gesamtbetrag der außerordentlichen 
	 Erträge auf� 0 €
– 	 Gesamtbetrag der außerordentlichen 
	 Aufwendungen auf� 0 €
–	 Saldo aus den außerordentlichen Erträgen 
	 und Aufwendungen (Sonderergebnis) auf�  0 €

– 	 Gesamtergebnis auf� 32.383 €

– 	 Betrag der veranschlagten Abdeckung 
	 von Fehlbeträgen des ordentlichen 
	 Ergebnisses aus Vorjahren auf	  � 0 €
– 	 Betrag der veranschlagten Abdeckung 
	 von Fehlbeträgen des Sonderergebnisses 
	 aus Vorjahren auf		   � 0 €
– 	 Betrag der Verrechnung eines Fehlbetrages 
	 im ordentlichen Ergebnis mit dem Basiskapital 
   	 gem. § 72 (3) S. 3 SächsGemO auf� 0 €
– 	 Betrag der Verrechnung eines Fehlbetrages 
	 im Sonderergebnis mit dem Basiskapital 
   	 gem. § 72 (3) S. 3 SächsGemO auf� 0 €

– 	 veranschlagtes Gesamtergebnis� 32.383 €

im Finanzhaushalt mit dem 
– 	 Gesamtbetrag der Einzahlungen 
	 aus lfd. Verwaltungstätätigkeit auf� 1.940.023 €
– 	 Gesamtbetrag der Auszahlungen 
	 aus lfd. Verwaltungstätigkeit auf� 1.906.957 €
– 	 Zahlungsmittelüberschuss oder -bedarf 
	 aus lfd. Verwaltungstätigkeit als Saldo 
   	 der Ein- und Auszahlungen aus 
	 lfd. Verwaltungstätigkeit auf� 33.066 €

– 	 Gesamtbetrag der Einzahlungen 
	 aus Investitionstätigkeit auf� 30.000 €
– 	 Gesamtbetrag der Auszahlungen 
	 aus Investitionstätigkeit auf� 30.000 €
– 	 Saldo der Ein- und Auszahlungen 
	 aus Investitionstätigkeit auf� 0 €

– 	 Finanzierungsmittelüberschuss oder 
	 -fehlbetrag als Saldo aus Zahlungs-
	 mittelüberschuss oder -fehlbetrag 
	 aus lfd. Verwaltungstätigkeit und dem Saldo
	 der Gesamtbeträge der Ein- und 
   	 Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf� 33.066 €

– 	 Gesamtbetrag der Einzahlungen 
	 aus Finanzierungstätigkeit auf� 173.431 €
– 	 Gesamtbetrag der Auszahlungen 
	 aus Finanzierungstätigkeit auf	�     173.431 €
– 	 Saldo der Ein- und Auszahlungen
	 aus Finanzierungstätigkeit auf� 0 €

– 	 Veränderung des Bestandes an Zahlungs-
	 mitteln im Haushaltsjahr auf� 33.066 €
festgesetzt.

§ 2 
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kredit-
aufnahmen für Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen wird auf� 0 €
festgesetzt.

§ 3
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen 
Ermächtigungen zum Eingehen von 
Verpflichtungen, die künftige Haushaltsjahre 
mit Auszahlungen für Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen belasten 
(Verpflichtungsermächtigungen),  wird auf� 0 €
festegesetzt.

§ 4
Der Höchstbetrag der Kassenkredite, 
der zur rechtzeitigen Leistung von Auszahlungen
in Anspruch genommen werden darf, wird auf� 300.000 €
festgesetzt.
	
								      

§ 5
Umlagen werden nicht erhoben.

§ 6
Die Haushaltssatzung mit Wirtschaftsplan tritt zum 01.01.2026 
in Kraft.	

ausgefertigt am: 30.06.2026 		

gez. Weise, Verbandsvorsitzender

Die Auslage des Entwurfes der Haushaltssatzung mit Wirt-
schaftsplan 2026 erfolgte vom 11.03.2026 bis 19.03.2026. Ein-
wendungen gegen den Entwurf konnten bis zum 30.03.2026 
erhoben werden, erfolgten jedoch nicht. 
Die Haushaltssatzung mit Wirtschaftsplan für das Jahr 2026 
wurde dem Landratsamt Görlitz mit Satzungsanzeige vom 
08.06.2026 vorgelegt. 
Das Landratsamt erlässt mit Schreiben vom 18.06.2026 in Be-
zug auf die Haushaltssatzung mit Wirtschaftsplan für das Jahr 
2026 des Zweckverbandes Wasserversorgung Ostritz-Reichen-
bach folgenden

„Bescheid:
1.	 Die Haushaltssatzung 2026 des Zweckverbandes Wasser-

versorgung „Ostritz – Reichenbach‟ enthält keine genehmi-
gungspflichtigen Teile.

2.	 Für diesen Bescheid werden keine Kosten erhoben.‟

i.A. gez. Karl Ilg, Amtsleiter

Die Bekanntmachung erfolgt aufgrund des § 76 Abs. 3 Sächs-
GemO unter dem Hinweis, dass die Haushaltssatzung mit 
Wirtschaftsplan für das Jahr 2026 in der Zeit vom 31.08. bis 
08.09.2026 während der Öffnungszeiten des Rathauses in 
02748 Bernstadt a. d. Eigen, Bautzener Str. 21, im Sekretariat 
des Bürgermeisters ausliegt und dieser auch auf der Internet-
seite des Verbandes, www.tw-ostritz-reichenbach.de/informati-
onen, eingesehen werden kann.

Hinweise:
Nach § 4 Abs. 4 SächsGemO gelten Satzungen, die unter Ver-
letzung von Verfahrens- und Formvorschriften der SächsGemO 
zustande gekommen sind, ein Jahr nach ihrer Bekanntmachung 
als von Anfang an gültig zustande gekommen.
Dies gilt nicht, wenn:
1.	 die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt 

ist,
2.	 Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Ge-

nehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt 
worden sind,

3.	 der Verbandsvorsitzende dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 
SächsGemO wegen Gesetzwidrigkeit widersprochen hat,

4.	 vor Ablauf der in § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO genannten 
Frist
a) 	 die Rechtsaufsichtsbehörde des Beschluss beanstandet 

hat oder 
b) 	 die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschrift ge-

genüber der Gemeinde unter Bezeichnung des Sach-
verhaltes, der die Verletzung begründen soll, schriftlich 
geltend gemacht worden ist.

Ist eine Verletzung nach Satz 2 Nummer 3 oder 4 geltend 
gemacht, so kann auch nach Ablauf der in § 4 Abs. 4 Satz 1 
SächsGemO genannten Frist jedermann die Verletzung geltend 
machen.
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Öffentliche Bekanntmachung  
des Zweckverbandes Wasserversorgung 
Ostritz – Reichenbach (ZVOR)
Einladung zur Verbandsversammlung
Sehr geehrte Damen und Herren, 
ich berufe die 4. öffentliche Verbandsversammlung im Jahr 
2026 des Zweckverbandes Wasserversorgung Ostritz –  
Reichenbach (ZVOR) für den

	 29.09.2026, 09.00 Uhr, 
	 in den Sitzungssaal des Rathauses
	 in 02748 Bernstadt, Bautzener Straße 21,

ein. 

Tagesordnung: 

I.	 öffentlicher Teil

 1.	Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung
– 	 Feststellung der Beschlussfähigkeit
– 	 Eröffnung der Sitzung und Begrüßung der Gäste
– 	 Festlegung der zwei Unterzeichner 
	 der Sitzungsniederschrift
– 	 Bestätigung der Tagesordnung

 2.	Bestätigung der Niederschrift der Sitzung 
	 vom 28.07.2026
 3.	Beratung zum Havarieplan im Verbandsgebiet
 4.	Beratung und Beschluss Entgeltkalkulation 
	 2026 – 2029, Beschluss-Nr. 16/2026
 5.	Beratung und Beschluss Jahresabschluss 2025 WOR, 

Beschluss-Nr. 17/2026
 6.	Beratung und Beschluss Jahresabschluss 2024 ZVOR, 

Beschluss-Nr. 18/2026
 7.	Beratung und Beschluss Jahresabschluss 2025 ZVOR, 

Beschluss-Nr. 19/2026
 8.	Beratung Investitionsplanung 2027 ff
 9.	Informationen der Verwaltung
10.	Allgemeines, Anfragen

II.	 nicht öffentlicher Teil

gez. Weise, Verbandsvorsitzender

Informationen  
aus den Fachämtern

Meldeamt

Herzliche  Glückwünsche!�
Die Stadt Ostritz 
gratuliert allen 
Jubilarinnen und  
Jubilaren herzlichst 
zu ihren Geburtstagen 
und wünscht ihnen 
alles erdenklich Gute,  
viel Freude am Leben und 
vor allen Dingen immer 
gute Gesundheit.

Termine/Informationen

Blutspendetermine		
Die nächsten Blutspendeaktionen 	�
in Ihrer Region finden statt:

•	 Donnerstag, 3. September 2026, 
	 14.30 – 19.00 Uhr
	 Klinikum Zittau (Haus 8)
	 Görlitzer Straße 8, 02763 Zittau

•	 Mittwoch, 9. September 2026, 
	 14.30 – 19.00 Uhr
	 Zittau – Hochschule, Mensa, Hochwaldstraße 12

Nachruf
Manfred Effenberger
* 22.07.1938   † 28.07.2026 

Wir erhielten die traurige Nachricht, dass Herr 
Manfred Effenberger am 28. Juli 2026 verstorben ist. 

Herr Effenberger war als jahrelanges Mitglied des 
Stadtrates bis 2004 mit großem Verantwortungs-
bewusstsein dabei und prägte auch außerhalb die-
ser Tätigkeit in vielen ehrenamtlichen Bereichen 
mit persönlichem Einsatz und viel Herzblut das 
Miteinander in Ostritz. Er war mit seiner besonne-
nen und vermittelnden Art sehr geschätzt und trug 
stets konstruktiv zum Wohle der Stadt Ostritz bei.

Sein Wirken und seine Hilfsbereitschaft werden uns 
in dankbarer Erinnerung bleiben.
Unser tiefes Mitgefühl gilt seiner Familie und allen 
Angehörigen.

Wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren.

Im Namen der Stadt Ostritz

Stephanie Rikl, Bürgermeisterin

Ostritz, im August 2026



Seite 6	�  Der Ostritzer Stadtanzeiger28. August 2026

Nachruf
Hans Bungenstab

Ehemaliger Geschäftsführer der kommunalen 
Gesellschaften der Stadt Ostritz (2009 bis 2011)

* 27.02.1941    † 21.07.2026

Mit großer Trauer nehmen wir Abschied von einem 
außergewöhnlichen Menschen.
Hans Bungenstab war weit mehr als ein langjäh-
riger Mentor und Vorgesetzter – er war für viele 
ein väterlicher Freund, ein kluger Ratgeber und ein 
Mensch, der durch seine Herzlichkeit, seinen schar-
fen Verstand, sein beeindruckendes Wissen, seine 
Weltoffenheit und seine vielseitigen Interessen vie-
le Menschen bereichert hat.
Mit wachem Geist verfolgte er das Weltgeschehen, 
interessierte sich für andere Kulturen und begeg-
nete Menschen stets mit Offenheit, Respekt und 
echter Neugier. Demokratische Werte, Menschlich-
keit und gegenseitige Achtung waren für ihn keine 
bloßen Worte, sondern eine gelebte Überzeugung, 
die sein Denken und Handeln prägte.
Sein offenes Ohr, seine Empathie und sein ehrliches 
Interesse an den Menschen machten ihn zu einem 
ganz besonderen Wegbegleiter. Als Chef begegne-
te er seinen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern mit 
Vertrauen, Respekt und Wertschätzung. Diese Ver-
bundenheit endete nicht mit seinem Eintritt in den 
Ruhestand – sie blieb bestehen und zeugte von den 
Beziehungen, die er ein Leben lang pflegte.
Viele Menschen werden ihn in dankbarer und herz-
licher Erinnerung behalten – als klugen Gesprächs- 
und Geschäftspartner, verlässlichen Begleiter und 
aufrichtigen Menschen. 
Besonders die Ostritzer werden ihn nicht verges-
sen. In herausfordernden Zeiten stand er ihnen mit 
Klarheit, Standhaftigkeit und tiefer Verbundenheit 
zur Seite. Sein umfassendes fachliches Wissen, 
insbesondere in kommunalen Angelegenheiten aus 
seiner Zeit als ehemaliger Bürgermeister, war ge-
rade in Krisenzeiten von unschätzbarem Wert. Mit 
Weitsicht, Verantwortungsbewusstsein und gro-
ßem Engagement setzte er sich unermüdlich als 
Geschäftsführer für das Wohl der Stadt Ostritz 
und ihrer Menschen ein. Sein Rat, seine Haltung 
und sein unerschütterlicher Glaube an den Wert 
von Menschlichkeit und Demokratie gaben vielen 
Orientierung und Zuversicht.
Wir sind dankbar für die gemeinsame Zeit und für 
alles, was wir von ihm lernen durften. Sein Wir-
ken wird weit über sein Leben hinaus nachhallen. 
Er wird vielen Menschen als kluger, herzlicher und 
integre Persönlichkeit dessen Handeln von Ehr-
lichkeit, Anstand, Verlässlichkeit und moralischen 
Grundsätzen geprägt war, in liebevoller Erinnerung 
bleiben.
Unser tief empfundenes Mitgefühl gilt seiner Fami-
lie und allen, die ihm nahestanden.

In stillem und dankbarem Gedenken

Marion Prange – 
 Geschäftsführerin (Bürgermeisterin a. D.)

Im Namen der Stadt Ostritz –  
Bürgermeisterin Stephanie Rikl 

Erreichbarkeit Regionalleitstelle 
Hoyerswerda
Die für den Landkreis Görlitz zuständige Integrierte 
Regionalleitstelle Ostsachsen (IRLS) in Hoyerswerda 
ist telefonisch wie folgt zu erreichen. 

Notruf 112	 für Feuerwehr, Rettungsdienst 
	 und Notarzt

116 117	 Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst 
            	 erreichbar: 
	 Mo., Di., Do.	 19.00 –  7.00 Uhr
	 Mi., Fr.		  14.00 –  7.00 Uhr
	 Sa., So.		    0.00 – 24.00 Uhr

03571 19222 	Anmeldung Krankentransport

03571 19296  Allg. Erreichbarkeit IRLS / Feuerwehr

Dienstplan der Freiwilligen�  
Feuerwehr Ostritz
Monat September 2026

Datum	 Uhrzeit	 Maßnahme

Sa. – So., 
05. – 06.09.	 08.30 Uhr	 Jugendfeuerwehr 
		  24-Stunden-Dienst

Fr., 11.09.	 18.00 Uhr	 Einsatzabteilung		         
		  Wochenendausbildung			
		  Theorie Leuba

Sa., 12.09.	 09.00 Uhr	 Einsatzabteilung		          
		  Wochenendausbildung		
		  Praxis Leuba

Sa., 12.09.	 17.30 Uhr	 19. Flutlichtwettkampf 	
		  in Altbernsdorf

Mo., 14.09.	 17.00 Uhr	 Jugendfeuerwehr			 
		  Kleinlöschgeräte

Sa., 19.09.	 09.45 Uhr	 Jugendfeuerwehr/
		  Einsatzabteilung     
		  Super-Hero-Run.

Fr., 25.09.	 19.30 Uhr	 Dienstversammlung		          
		  FwDV 3 Zug/Gruppe		          
		  und deren Tätigkeiten

Sa., 26.09.	 09.00 Uhr 	 Gruppenführerfortbildung

Sa., 26.09.	 08.00 Uhr	 Jugendfeuerwehr
		  THW Tag

Mo., 28.09.	 17.00 Uhr	 Jugendfeuerwehr
		  Wasserrettung/
		  Benutzung Schlauchboot
			 
Festausschuss nach gesonderter Einladung

Wehrleitung

Abfalltermine September 2026 Ostritz
Restabfallbehälter
9.9., 23.9.		  Ostritz, Leuba

Bioabfallbehälter
2.9., 16.9., 30.9.		  Ostritz, Leuba
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Blaue Tonne
15.9.		  Ostritz, Leuba
4.9., 18.9.		  Großwohnanlage (Neubauten)

Gelbe Tonne
25.9.		  Ostritz
17.9.		  Leuba

Alle Angaben ohne Gewähr!

Quelle: Abfallkalender 2026 Landkreis Görlitz

Weitere Informationen zur allgemeinen Abfallentsorgung 
erhalten Sie hier:  

Regiebetrieb Abfallwirtschaft
Muskauer Straße 51 02906 Niesky
Telefon 03588 261-702, Fax 03588 261-750 
info@aw-goerlitz.de, www.kreis-goerlitz.de

Schulen
Grundschule Hirschfelde
Auf die Plätze, fertig, los! Ein neues Schuljahr 
beginnt – Grundschule Hirschfelde/Ostritz
Unser erstes Event war die Schulaufnahmefeier. Die neu-
en Erstklässler wurden mit dem Theaterstück – Der erste 
Schultag – begrüßt, vorgetragen von den Schülern der 
2. bis 4.Klasse. Danach konnten sie in ihrem zukünfti-
gen Klassenraum „Probesitzen‟. Überraschung: auf den 
Tischen lagen Brotdosen gefüllt mit Keksen. Ein großer 
Dank geht an den Spender!
Für das neue Schuljahr sind viele spannende Projekte 
geplant. Demokratie-, Tanz-, Ernährungsprojekte, Spen-
denlauf und vieles mehr, alles wollen wir noch nicht ver-
raten oder vielleicht doch: Am 06.10.2026 ist ein Ge-
nerationendialog geplant, koordiniert durch das IBZ St. 
Marienthal. Unsere Schüler gestalten für die Senioren 
aus Hirschfelde und Ostritz in der Schule einen Nachmit-
tag voller Überraschungen.
Über unsere Aktivitäten berichten wir regelmäßig in den 
Stadtanzeigern, so seid Ihr über unser Schulleben im-
mer auf dem Laufenden.

Die Kinder und das Team 
der Grundschule Hirschfelde/Ostritz

Ortschronik

Busse und Bahnen in der DDR
1950 hatte Ostritz fünf Industriebetriebe: das Lederwerk 
und vier Textilfabriken. Weil in den Webereien schlecht 
verdient wurde, suchten sich vor allem die Männer aus 
Leuba und Ostritz Arbeit und besseren Lohn in Hagen-
werder und Hirschfelde.  In letzterem Industriedorf gab 
es das Kraftwerk, obwohl die Grube nun auf polnischem 
Gebiet lag, auch die Ferrolegierung (Karbidbude ge-
nannt), die Fettchemie und eine Leinenweberei in Ro-
senthal.
Wie kamen die Arbeiter aber zu ihrem Arbeitsort?
Die Ostritzer konnten zum Bahnhof gehen, der jenseits 
der Grenze lag. An der Neiße wurde zweimal kontrolliert. 
Anfangs verlangten die Grenzer einen dreisprachigen 
Ausweis. Auf deutscher Seite standen nach Kriegsende 
zuerst sowjetische Soldaten, sie wurden später von deut-
schen Grenzpolizisten abgelöst. Für die Leubaer Männer 

war der Weg zu einem Bahnhof weit. In den Betrieben 
wurde häufig in drei Schichten gearbeitet. Die vielen 
Arbeiter brauchten eine Möglichkeit, zum Schichtdienst 
zu gelangen. Deshalb fuhren Busse und für den Perso-
nenverkehr umgebaute Lkw. Die Hauptstraßen waren in 
jener Zeit holprig und staubig. Weil die Busse viele Men-
schen befördern sollten, fuhren sie mit Anhänger. Je ein 
Schaffner kassierte in den Fahrzeugen. Er hatte einen 
Geldwechsler umgeschnallt, ein Gerät mit Röhren für die 
unterschiedlichen Münzen. Die Schaffner standen auf 
der Straße und beobachteten den Einstieg. Schnell wa-
ren die Plätze besetzt, aber eine Menschentraube stand 
noch auf der Straße. Dann wurde gerufen: Durchtreten! 
Und es wurde geschoben und gedrückt, bis es sich an-
fühlte wie in einer Sardinenbüchse. Zum Schluss musste 
aber  noch der Schaffner reinpassen, er wollte durch das 
Fahrzeug gehen und die Fahrscheine kontrollieren. Der 
Busfahrer war nur für sein Fahrzeug zuständig. Er hatte 
keine Plexiglasscheibe zum Schutz wie heute, die Fahr-
gäste standen dicht an seinem Platz. In den 60er und 
70er Jahren kannte niemand ein Handy, und Telefone 
waren in der DDR schwer zu kriegen. Meistens hatten 
sie Ärzte, Betriebsleiter und Parteisekretäre. Der Busfah-
rer hatte auch keine Funkverbindung mit einer Leitstelle. 
Das wurde zum Problem, wenn es unterwegs eine Panne 
gab, oder wenn am späten Abend in der Dunkelheit ein 
Schaden eintrat.

Zur damaligen Zeit fuhren in der DDR Busse vom Robur-
werk Zittau, von den tschechischen Skodawerken und 
die ungarischen Ikarussbusse. Nach und nach konnten 
sich auch Arbeiter einen „Trabi‟, einen Skoda oder Wart-
burg leisten. Doch diese Fahrzeuge waren teuer und Er-
satzteile schwer zu bekommen. Bus- und Bahnkarten 
waren preiswert.

Josefine Schmacht

Vereine

Vereinshaus 
Ostritz e. V.
Ostritz, Markt 2 
Telefon: 035823 86229 
E-Mail: projekte@vereinshaus-ostritz.de

Informationen und Hinweise zu Veranstaltungen
unter www.vereinshaus-ostritz.de
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Seniorenberatung
Für Senioren und pflegende Angehörige besteht die Mög-
lichkeit der individuellen Terminabsprache.
Ansprechpartnerin: Birgit Heidrich,
Dipi.-Sozialarbeiterin (FH), Telefon 035823 77892

„Kein Land für Niemand – Abschottung 
eines Einwanderungslandes“  
am 10. September 2026  
beim Kino am Beckenrand
Am Donnerstag, dem 10. September zeigt das Kino am Be-
ckenrand den Dokumentarfilm „Kein Land für Niemand –  
Abschottung eines Einwanderungslandes‟ von Max Ah-
rens und Maik Lüdemann (FSK 12, ca. 1 h 50 min).

Der Film richtet den Blick auf eines der aktuellsten und 
gleichzeitig kontroversesten Themen unserer Gegen-
wart: Flucht, Migration und den politischen Umgang 
damit. Die Filmemacher begleiten eine Seenotrettungs-
mission im Mittelmeer, besuchen die europäischen Au-
ßengrenzen und lassen Menschen zu Wort kommen, 
die den gefährlichen Weg nach Europa überlebt haben. 
Gleichzeitig fragen sie, wie sich die Debatte über Migra-
tion in Deutschland verändert hat und welche Folgen 
durch die zunehmende Abschottung für Schutzsuchen-
de, Helfende und ein Land, das mit dem demografischen 
Wandel und Fachkräftemangel kämpft, entstehen.
Nach dem Film wollen wir miteinander ins Gespräch 
kommen. Zu Gast ist Yvonne Marchewitz von der Lokal-
gruppe Sea-Eye Hannover. Sie gibt Einblicke in die Arbeit 
der zivilen Seenotrettung und steht für Fragen und Dis-
kussionen zur Verfügung.
Veranstaltungsstart ist um 20.00 Uhr im MEWA-Bad, 
bei kaltem oder schlechtem Wetter im MEWA-Gemein-
schaftsraum.
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Einladung zur Einweihung  
des Runden Tisches mit Stammtisch  
der Engagierten und Vereine  
am 11. September 2026, ab 18.00 Uhr
In den letzten Wochen ist in der Ostritzer Firma „Holz-
gestalten‟ ein besonderes Möbelstück entstanden. Un-
ter Beteiligung von Ostritzer Kindern und Erwachsenen 
konzipierten und bauten David Weise und sein Team ei-
nen runden Holztisch mit Sitzbänken. Der Tisch in der 
Form des Ostritzer O’s hat einen Durchmesser von ca. 
8 Metern und wird von nun an auf der Mitte des Markt-
platzes zum Verweilen, Plaudern, gemeinsam Essen und 
vielleicht auch zum neue Ideen Entwickeln einladen. Und 
weil ein Tisch erst dann wirklich seinen Zweck erfüllt, 
wenn Menschen an ihm Platz nehmen, möchten wir ihn 
natürlich gemeinsam einweihen!

Am Freitag, dem 11. September 2026 treffen wir uns 
dazu um 18.00 Uhr auf dem Ostritzer Marktplatz. Einge-
laden sind alle, die sich in Ostritz und Leuba engagieren, 
in Vereinen aktiv sind oder sich in anderer Weise mit 
dem Ehrenamt verbunden fühlen.

Wir wollen gemeinsam auf den Sommer zurückblicken, 
uns über das Corporate Design der Stadt Ostritz austau-
schen und den lebendigen Adventskalender planen.

Für die Essensplanung bitten wir um Anmeldung unter:
projekte@vereinshaus-ostritz.de



Seite 10	� Der Ostritzer Stadtanzeiger28. August 2026

Seniorenclub Ostritz
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Bereits zum vierten Mal laden wir zum Lebendigen Adventskalender ein!
Damit es auch dieses Jahr wieder ein voller Erfolg wird, freuen wir uns
über eure Teilnahme. Es sind noch Termine frei!
Anmeldung bis zum 22.09.2026 unter:
S.Hickmann@Vereinshaus-Ostritz.de
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Lebendiger Adventskalender
Lebendig durch die Ostritzer und Leubaer Adventszeit

Was ist ein lebendiger Adventskalender?
Ein lebendiger Adventskalender bringt Menschen in der Adventszeit zusammen. An jedem Tag im

Dezember öffnet jemand aus der Nachbarschaft seine Tür – oder auch nur sein Fenster – und lädt

Gäste zu einem kleinen, gemütlichen Beisammensein ein.

Wer kann mitmachen?
Alle sind herzlich willkommen, es gibt keine Altersbeschränkung! Von 0 bis 99+ darf jeder dabei sein,

der die besinnliche Adventszeit liebt und anderen gerne eine Freude bereitet.

Was kann man anbieten?
Der Kreativität sind keine Grenzen gesetzt: Ihr könnt eure Tür öffnen und Gäste ins Haus einladen,

gemeinsam singen, musizieren, vorlesen oder basteln. Wer einen schönen Garten hat, kann zum

Beispiel auch ein Lagerfeuer machen. Ob es etwas zu Essen oder Trinken gibt, bleibt jedem selbst

überlassen – das ist völlig freiwillig.

Wie lange sollte das Programm dauern?
Es muss kein abendfüllendes Programm sein. Manchmal reichen 20 Minuten, andere gestalten 30

Minuten oder länger – das entscheidet jeder selbst. Erfahrungsgemäß sind Zeiten ab 17:00 Uhr am

besten geeignet.

Was ist noch wichtig?
Wenn ihr euch für einen Tag entschieden habt und dabei seid, bringt bitte die Zahl eures Tages gut

sichtbar mit adventlicher Dekoration an eurem Haus an. So wissen alle Besucherinnen und Besucher,

wo sie richtig sind.

Letzter Anmeldetag ist der 22.09.2026 per Mail an S.Hickmann@Vereinshaus-Ostritz.de!

✦
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Ostritzer Ballspielclub e. V.
Klosterstraße 37, 02899 Ostritz		          
Telefon/Fax 035823 85780, E-Mail ostritzer-bc@web.de    

Trainingslager 2026
Die erste Mannschaft des Ostritzer BC veranstaltete vom 
07. bis 09.08. ein Trainingslager auf dem Ostritzer Ver-
einsgelände. 
Beginn war am Freitag um 18.30 Uhr mit einer ersten 
Trainingseinheit. Es wurde intensiv an der Kondition ge-
arbeitet. Verschiedene Spielformen und Eckenvarianten 
ergänzten dieses Abendtraining. So zog sich das Training 
sogar bis 20.30 Uhr. Den Abschluss bildete ein Latten-
schießen. Danach gab es Abendbrot vom Grill, mit lecke-
ren Salaten unserer Casinofrauen. Im kleinen Kreis ließ 
man den Abend ausklingen. 
Der Sonnabend startete mit einem leckeren Frühstück 
um 8.30 Uhr. Nachdem auch die Heimschläfer so lang-
sam eingeflogen waren, ging es 10.00 Uhr ins Mewa-Bad. 
Nach einem kurzen Lauf ABC und Stabiübungen ging es 
ins Wasser. Bei Schwimmwettkämpfen und Sprints im 
flachen Wasser war der Ehrgeiz der Männer geweckt. 
Danach waren aber viele schon gut beansprucht. Trotz-
dem war die Einheit noch nicht zu Ende. Eine Laufein-
heit in den Klosterwald und eine Sprinteinheit im steilen 
Haseldorf war der Abschluss dieses Vormittags. Danach 
gab es Nudeln auf dem Sportplatz und anschließend eine 
ausgiebige Mittagspause.
Um 15:30 Uhr ging es in das Nachmittagstraining. Auch 
hier gab es Spielformen und einen Konditionskreis. Nach 
dem Vormittagstraining zogen trotzdem alle nochmal so 
gut sie konnten durch und gingen an ihre Grenze. Als 
Abschluss wurde noch der Jonglierkönig gekrönt. Zum 
Abendessen durften wir uns über ein Dönerbuffet freuen. 
Danach saß man noch gemütlich beisammen, schaute 
Fußball und genoss die Gemeinschaft. 
Am Sonntag stand als Abschluss dann das Testspiel ge-
gen die SpG Mittelherwigsdorf an. Auch hier gab es vor-
her Frühstück. Das Testspiel war nochmal intensiv, aber 
wir hatten viele Wechselmöglichkeiten, sodass jeder auf 
seine Spielzeit kam. Am Ende konnten wir das Spiel mit 
5:2 für uns entscheiden. Es gab schon viele gelungene 
Spielzüge, aber auch noch einige Dinge, an denen wir 
arbeiten müssen. 
Am Ende war es ein sehr gelungenes Trainingslager mit 
guter Beteiligung und schöner Intensität, die viele an ih-
re Grenzen brachte, aber auch das Mannschaftsgefüge 
stärkte.
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Clemens Kurze – 80 Jahre
Am 07.08.2026 feierte unser jahrzehntelanger Spieler, 
Edelfan und unser ältestes Vereinsmitglied seinen 80. Ge-
burtstag. Clemens Kurze, genannt „schwarze Perle“ be-
geisterte von den 60er Jahren bis Mitte der 80er Jahre 
die Ostritzer Fußballfans als Spieler auf dem Platz. Nach 
seiner aktiven Laufbahn ließ er sich weiterhin kaum ein 
Spiel von seinem OBC entgehen, schrieb Spielberichte 
und gab neuen und jungen Spielern viel von seiner Erfah-
rung mit auf dem Weg. So war er weit über die Grenzen 
des Ostritzer Sportplatzes bekannt. Seit einigen Jahren 
genießt Clemens seinen Ruhestand in einem Pflegeheim 
in Görlitz, wo es ihm blendend geht. 
Am 07. August 2026 Tage besuchten ihn im Namen des 
Ostritzer BC Julian Köhler als Vorstandsmitglied und Al-
exander Junge als Freund und ehemaliger OBC Spieler. Sie 
überbrachten die Glückwünsche der Mannschaft und des 
gesamten Vereins. Als Geschenk gab es ein unterschriebe-
nes Trikot von vielen Spielern der ersten Mannschaft. Neu-
gierig tauschten man sich über die aktuelle fußballerische 
Lage und Ostritz und der Oberlausitz aus und besprach 
alte Geschichten aus der Historie des Ostritzer Fußballs. 
Wir wünschen Clemens Kurze nicht nur alles Gute, sondern 
auch, dass er noch lange gesund bleibt und die Geschehnis-
se rund um den Ostritzer Fußball aktiv mitverfolgen kann.

13. Ostritzer Kubb-Pokal

Wann? 26. September  2026, 14.00 Uhr

Wo? Skaterplatz

(Gelände der ehemaligen Mittelschule)

 2 (oder 3) Spieler pro Mannschaft

 Kinder- und Erwachsenenturnier

 Pokal und Urkunden zu gewinnen

 für einen Imbiss und Getränke ist gesorgt

Erwünscht:

 origineller Teamname

 passendes Outfit

 eigene Spiele bitte mitbringen (wenn möglich)

 Gute Laune!

Ergebnisse und kommende Ansetzungen
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Kirchennachrichten

Ev.-Luth. Kirchgemeinde 
Ostritz-Leuba 
Vakanzvertretung: 
Pastorin Barbara Herbig
Am Butterhübel 3, 02785 Olbersdorf, 
Tel. 03583 690367, Fax 03583 693550
E-Mail: barbara.herbig@evlks.de

Unser Gemeindehaus mit der Friedhofsverwaltung 
befindet sich in der Kirchstraße 4 in Ostritz. 
Es ist geöffnet dienstags von 15.00 bis 17.00 Uhr. 
Tel. 035823 77849

Das zuständige Pfarrbüro ist in Dittelsdorf, 
Hirschfelder Straße 5, Frau Ebermann ist dort zu erreichen: 
dienstags 9.00 bis 11.00 und 15.00 bis 17.00 Uhr.
E-Mail: KG.Siebenkirchen-Dittelsdorf@evlks.de 

Christenlehre und Bibelentdecker
1. – 3. Klasse 	 mittwochs 15.30 – 16.15 Uhr in Ostritz
Singkreis	 mittwochs 16.15 – 16.45 Uhr in Ostritz
4. – 6. Klasse 	 mittwochs 16.45 – 17.30 Uhr in Ostritz

Gottesdienste und Veranstaltungen

30.08.	10.00 Uhr	 Bläsergottesdienst 
		  und Vorstellung 	Kandidaten 		
		  KV-Wahl in Dittelsdorf

06.09.	 10.00 Uhr	 Gottesdienst in Schlegel, 
		  T, Pfr. Wappler

13.09.	10.00 Uhr	 Kirchweih und Wahl 
		  des Kirchenvorstandes 
		  in Dittelsdorf, Pfr. Wappler

		
Loslassen
Monatsspruch September: „Besser eine Hand voll mit 
Ruhe als beide Fäuste voll mit Mühe und Haschen nach 
Wind (Prediger 4,6)‟. Wer mit zwei Fäusten etwas fest 
umklammert, kann weder Neues empfangen noch Altes 
abgeben. Die flache Hand hingegen ist offen und flexi-
bel. Wer alles „im Griff‟ haben will, steht unter Anspan-
nung, wohingegen Gelassenheit gerade das Entspannen 
der Muskeln ist. Gottes Wort lädt uns daher ein, auch in 
unserem Leben bewusst manches loszulassen und Ihm 
anzuvertrauen. Das ist keine Methode, sondern ein Be-
ziehungsangebot. Denn das Evangelium verdeutlicht: 
Du kannst dir diese innere Ruhe nicht selbst erarbeiten 
oder herbei meditieren, sie ist vielmehr das Resultat ei-
ner intakten Beziehung zum lebendigen Gott, der sich in 
Jesus Christus offenbart hat. Der Frieden beginnt dort, 
wo wir manche Kontrolle für unser Leben aufgeben. Wer 
die Faust öffnet, lässt die vermeintliche Sicherheit in die 
eigene Kraft los, um die Tragfähigkeit einer tieferen Got-
tesbeziehung zu gewinnen. Die offene Hand symbolisiert 
dabei ein kindliches Vertrauen in jemanden, der es gut 
mit uns meint. Wer sein Leben mit allen Herausforderun-
gen in Gottes Hände legt, wird unabhängig von äußeren 
Umständen immer wieder Gottes Liebe und Nähe erfah-
ren. Das ist jedoch keine schnelle Lösung. Es ist eher wie 
eine Freundschaft, die viel Zeit braucht, um zu wachsen 
und vertrauter zu werden. Haben wir daher Geduld mit 
uns selbst und lassen wir uns jeden Tag neu darauf ein. 

Pfr. Martin Wappler

Katholische Kirche
Pfarrei St. Marien Zittau
Gemeinde Ostritz
Spanntigstraße 3, 02899 Ostritz
Telefon 035823 86357 (Pfarrbüro)
oder 035823 779587
(Gemeindereferent Stephan Kupka)
www.sankt-marien-zittau.de

Gottesdienste und Veranstaltungen 

30.08. 		  22. Sonntag im Jahreskreis		
	 08.30 Uhr 	 Hl. Messe 

06.09. 		  23. Sonntag im Jahreskreis		
	 08.30 Uhr 	 Hl. Messe

12.09.	 16.00 Uhr 	 Chorkonzert zur Kirchweih
		  in Bernstadt

13.09. 		  24. Sonntag im Jahreskreis		
	 09.00 Uhr 	 Hl. Messe (nur im Kloster!)
	 14.00 Uhr 	 Festgottesdienst 
		  125 Jahre Kirchweih in Bernstadt
		�  anschl. Kaffeetrinken und  

Beisammensein in Bernstadt

20.09. 		  25. Sonntag im Jahreskreis		
	 10.00 Uhr 	 Festgottesdienst zur Kirchweih
		  in Ostritz
	 14.00 Uhr 	� gemeinsame Kirmes um unsere 

Kirche und Gemeindehaus  
mit der evang. Gemeinde

27.09. 		  26. Sonntag im Jahreskreis		
	 08.30 Uhr 	 Hl. Messe 

Regelmäßige Termine im September
jeden Dienstag 		  17.30 Uhr Rosenkranzandacht
jeden Donnerstag 		 17.30 Uhr Rosenkranzandacht
jeden Freitag		  10.00 Uhr Gottesdienst
		  im Antonistift

dienstags 	 	 Probe Kirchenchor 19.30 Uhr
donnerstags 		  offener Treff im Gemeindehaus
		  ab 15.30  Uhr

Pfarrbüro Außenstelle Ostritz: 
Mittwoch 9.00 – 11.00 Uhr (Frau Paulick), 
14.00 – 16.00 Uhr (Stephan Kupka)

Pfarrbüro Zittau: Telefon 03583 500960
Dienstag 13.00 – 16.30 Uhr, Donnerstag 9.00 – 11.00 Uhr, 
Freitag 8.00 – 11.00 Uhr

Der Kleidertausch wieder am 03. und 17. September 
9.30 – 11.00 Uhr und 15.30 – 17.00 Uhr. 
Der offene Treff startet ebenfalls am 20.08., ab 15.30 Uhr.  
Für weitere Infos und Ideen gern melden unter:
offener-treff@kath-kirche-ostritz.de

Wer möchte im Jahr 2027 die erste Heilige Kom-
munion empfangen? In der Regel gehen Kinder, die 
zu der Zeit das dritte Schuljahr besuchen zur Erstkom-
munion und bereiten sich mehrere Monate darauf vor. 
Anmeldungen bitte an das Pfarramt.
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Die Kirche in unserem Garten wird 125 Jahre –
St. Nikolaus zu Bernstadt/Kunnersdorf a. d. Eigen
Als ein Chorsänger einmal von der „Kirche in eurem Gar-
ten” sprach, lag er gar nicht so verkehrt: Gehörte doch 
das Haus, in dem wir zur Miete wohnen, einst dem Klos-
ter St. Marienstern. Und die Äbtissin war es, die 1901 
einen Teil des Forsthaus-Grundstücks für den Bau einer 
Kapelle zur Verfügung stellte. Bereits zuvor, am 2. De-
zember 1900, wurde in der damaligen Dienstwohnung 
des Försters, in unserem heutigen Wohnzimmer, der ers-
te Gottesdienst gefeiert.
Von der Grundsteinlegung vergingen keine drei Monate 
bis zur Einweihung der Kapelle am 16. September 1901. 
Seelsorgerisch vorerst von Ostritz aus betreut, wurde 
am 7. Oktober 1928 ein eigener Seelsorger für Kunn-
ersdorf in sein Amt eingeführt. Die Erhebung zur Pfarrei 
erfolgte zum 1. Juli 1951. Der Werdegang bis dahin ist 
nicht frei von Bürokratie und Wortklauberei und in der 
Chronik unterhaltsam dokumentiert.
Seit dem Erweiterungsbau 1955 hat die Kirche auch eine 
Empore und einen Kirchturm, sowie seit 1963 eine Orgel 
der Firma Eule, Bautzen. Zum 1. Januar 1999 übertrug 
Bischof Reinelt die Pfarrei wieder an Ostritz.
Bis dahin haben zehn Geistliche in Bernstadt/Kunners-
dorf gewirkt. 2019 folgte dann noch der nächste Schritt, 
als Ostritz, Löbau und Zittau zur neuen Pfarrei Zittau 
fusioniert wurden. Soweit einige nüchterne Zahlen.
Das Ende einer Pfarrei und die Eingliederung in andere 
Strukturen lässt natürlich Wehmut aufkommen. Senio-
ren, die in ein Altenheim umziehen, empfinden vermut-
lich ähnlich. Egal, wie notwendig und vernünftig solch 
ein Schritt ist, und ganz gleich, wie viel Engagement und 
Herzlichkeit einem das neue Umfeld entgegenbringt: Es 
ist nicht dieselbe Gemeinschaft wie die eigene Familie 
oder eben Kirchgemeinde. Aber es ist die unausweich-
liche Zukunft. Mut macht da die Zuversicht, welche Pfr. 
Michael Dittrich in einer Kirchweihpredigt einmal sinn-
gemäß so formulierte: Ob und in welcher Form in dieser 
Kirche zukünftig Kirchweihe gefeiert wird, dürfen wir ge-
trost GOTT selbst und seinem Plan überlassen.
Das 125. Kirchweihfest jedenfalls wollen wir ordentlich 
feiern, und zwar am Wochenende 12./13. September: 
Bereits am Samstag gibt es 16.00 Uhr ein Chorkonzert. 
Und am Sonntag feiern wir 14.00 Uhr den Festgottes-
dienst mit anschließendem Beisammensein bei Kaffee 
und Kuchen.
Vielleicht wird die Kirche noch einmal so voll wie zuletzt 
zur 100-Jahr-Feier. Wir freuen uns darauf, mit möglichst 
vielen von Ihnen/Euch zusammen zu feiern!

Thomas Reder, Bernstadt

Informationen/ 
Pressemitteilungen 

Herbstferien mit Sport und Bewegung 
bei den Sportferienspielen  
des Oberlausitzer Kreissportbundes
Mit dem Start des neuen Schuljahres rücken auch die 
ersten Ferien des Schuljahres näher und damit die 
Sportferienspiele des Oberlausitzer Kreissportbundes. 

Kinder im Alter von sechs bis elf Jahren erwartet in bei-
den Ferienwochen ein abwechslungsreiches Programm 
mit Sport, Spiel und jeder Menge Bewegung.
In der ersten Herbstferienwoche, vom 12. bis 16.10.2026, 
finden die Sportferienspiele in Görlitz statt. In der zwei-
ten Herbstferienwoche, vom 19. bis 23.10.2026, werden 
die Sportferienspiele in Zittau durchgeführt. Gemeinsam 
mit regionalen Sportvereinen sowie erfahrenen Traine-
rinnen, Trainern und Betreuenden können die Kinder 
unterschiedliche Sportarten kennenlernen, neue Bewe-
gungsformen ausprobieren und ihre eigenen Stärken 
entdecken. Das vielseitige Ferienangebot verbindet Spaß 
und Bewegung mit der Möglichkeit, ein neues Hobby für 
sich zu entdecken.
Neben sportlichen Aktivitäten stehen auch das gemein-
same Erleben, das Knüpfen neuer Freundschaften und 
die Freude an der Bewegung im Mittelpunkt. Die Sportfe-
rienspiele bieten damit ideale Voraussetzungen für eine 
aktive und abwechslungsreiche Feriengestaltung.

Weitere Informationen sowie die Anmeldung sind auf der 
Internetseite des Oberlausitzer Kreissportbundes unter 
www.oberlausitzer-ksb.de zu finden. Für Rückfragen ste-
hen die Mitarbeitenden telefonisch unter 03581 750080 
sowie per E-Mail an kelterborn@oberlausitzer-ksb.de 
oder kontek@oberlausitzer-ksb.de gern zur Verfügung.

Wie tickt unsere Justiz? –  
Kontrovers vor Ort in der Stiftung IBZ

Wann? 	 14.09.2026, 19.00 Uhr
Wo? 	 Stiftung IBZ, Tagungssaal

Was hat ein funktionierender Rechtsstaat eigentlich mit un-
serem Alltag zu tun? Und warum ist eine starke Justiz das 
beste Schutzschild für unsere Grundrechte?
Darüber spricht Staatsministerin der Justiz Prof. Constan-
ze Geiert gemeinsam mit Experten der Universität Leipzig 
(Prof. Dr. Elisa Hoven oder Marco Vöhringer LL.M.) in einer 
offenen Gesprächsrunde. Es geht um die Frage, wie die 
Justiz in einer immer schnelleren und digitalisierten Welt 
arbeitet, und vor allem darum, Ihre Fragen zu beantwor-
ten.
 
Kommen Sie vorbei und diskutieren Sie mit! Die Veranstal-
tung ist für Sie kostenlos.
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Herbst- und Winzerfest 2026
Am 4. Oktober lädt die Stiftung Internationales Begeg
nungszentrum St. Marienthal gemeinsam mit dem Klos- 
ter St. Marienthal von 11.00 bis 17.00 Uhr zum Herbst- 
und Winzerfest auf das Klostergelände nach St. Marient-
hal, Ostritz ein.
Unter dem Motto „Altes Handwerk, Herbst und regionale 
Traditionen‟ lockt ein deutsch-polnischer Handwerker-
markt zum Probieren, Stöbern und Kaufen. Außerdem 
können sich kleine und große Besucher/-innen auf Mit-
mach- und Bastelangebote sowie Informationsstände zu 
den Themen Jagdwesen, Wald, Pilze, herbstliches Natur-
wissen und sorbische Traditionen freuen. Blasmusik und
herzhafte sowie süße Leckereien laden zum Verweilen 
ein. Um 17.00 Uhr findet zudem ein Orgelkonzert in der 
Klosterkirche statt.

Eine Sortenschau und -bestimmung durch erfahrene Po-
mologen für die Bestimmung von Obstsorten aus dem 
heimischen Garten ist für diesen Tag angefragt.
Auch wird ein Kleinbus im Pendelbetrieb für den rei-
bungslosen Transport zwischen dem Bahnhof in Ostritz, 
dem Stadtkern und dem Klostergelände sorgen.
Freuen Sie sich auf ein stimmungsvolles Fest!

Das Vorhaben „Herbst- und Winzerfest 2026‟ wird von 
der Europäischen Union aus Mitteln des Europäischen 
Fonds für regionale Entwicklung im Rahmen des Klein-
projektefonds Polen–Sachsen 2021 – 2027 mitfinanziert.

Fotos: Maike Mühle

4. Oktober 2026
11.00 bis 17.00 Uhr

Herbst- & �  
Winzerfest  
2026
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Sonstiges
Rohrnetzspülungen 
in Ostritz und OT Leuba
Die Stadtwerke Görlitz bitten um Beachtung: 
Um die Qualität der Trinkwasserversorgung nachhaltig 
sicherzustellen, werden in der 36., 37. und 38. KW 2026 
in Ostritz und Ortsteil Leuba planmäßig Rohrnetzspülun-
gen mit einem Spezialverfahren durchgeführt. 
Die Spültermine und die jeweils betroffenen Straßen 
finden Sie unter www.stadtwerke-goerlitz.de/rohrnetz-
spuelung.
Während der Spülungen kann es zu kurzzeitigen Versor-
gungsausfällen, Druckschwankungen und Trübungen des 
Trinkwassers in den genannten Bereichen kommen. Eine 
Gesundheitsgefährdung durch die eventuell auftreten-
den Trübungen besteht nicht.
Unmittelbar von den Rohrnetzspülungen betroffene Abneh-
mer werden durch Aushänge über eventuelle Einschrän-
kungen oder Versorgungsunterbrechungen informiert. 
Wir bitten die Anwohner um Verständnis für diese Maß-
nahmen und stehen bei Rückfragen gern zur Verfügung.

Spülplan:

Datum	 Ort	 Straße

Mi., 09.09.2026 	 Leuba	 Hauptstraße

Mi., 09.09.2026	 Ostritz 	 Bundesstraße 99 
		  Görlitzer Straße

Do., 10.09.2026	 Ostritz 	 Am Hutberg
		  Am Hang 
		  An der Halde 
		  Antonstraße 
		  Bahnhofstraße 
		  Bergstraße 
		  Bernstädter Straße 
		  Edmund-Kretschmer-Straße 	
		  Gewerbegebiet 
		  Görlitzer Straße 
		  Kreuzweg 
		  Lessingstraße 
		  Leubaer Straße 
		  Steinstraße 
		  Walther-Rathenau-Straße

Fr., 11.09.2026	 Ostritz 	 August-Bebel-Straße
		  Bergstraße 
		  Blumenstraße 
		  Brauhausstraße 
		  Frauenstraße 
		  Gerhart-Hauptmann Straße 
		  Grunauer Straße 
		  Heinrich-Heine-Straße 
		  Markt 
		  Pradestraße 
		  Rathausstraße 
		  Untermarkt 
		  Von-Schmitt-Straße 

Mo., 14.09.2026	 Ostritz	 Apfelweg
		  Franz-Gareis-Weg 
		  Görlitzer Straße 
		  Julius-Rolle-Straße 
		  Käthe-Kollwitz-Straße 
		  Kirchstraße 
		  Klosterstraße 
		  Neißeweg 
		  Viebigstraße

19. September 2026 �  
von 9.00 bis 12.00 Uhr 
in der Messe- und  
Veranstaltungshalle Löbau
Im September werden die Tage wieder kürzer. Und da-
mit scheinbar auch die Ärmelchen und Hosenbeine der 
Kinderkleidung, die doch vor 10 Wochen – vor dem Som-
mer – noch perfekt passten. Da ist es doch perfekt, dass 
wir gleich Anfang September in die nächste Börsenrunde 
starten.
Auf riesigen Wühltischen wird preiswerte Mädchen- und 
Jungendbekleidung aus zweiter Hand bis Größe 176 für 
den Herbst und Winter angeboten. Zudem gibt es jede 
Menge gut erhaltener Kinderwagen, Kinderautositze, Bet-
ten, Hochstühle, Spielsachen, Bücher und vieles mehr.
Unsere Börse leistet einen wichtigen Beitrag zur Nach-
haltigkeit und sozialen Unterstützung für viele junge 
Familien in unserer Region. Gerade in Zeiten stark stei-
gender Energie- und Lebenshaltungskosten bekommt 
unsere Börse eine immer größere Bedeutung.
Zum Gelingen unsere Börsen packen bis zu 100 fleißige 
Helferinnen und Helfer (meinst Eltern) an.
Für diesen fleißigen Einsatz möchten wir uns an dieser 
Stelle einmal ganz herzlich bedanken. Wir suchen stets 
weitere fleißige Helfer/-innen.
Bei Interesse melden Sie sich einfach über Facebook, 
per E-Mail (kindersachenboerse@gmx.de) oder Handy 
(ab 26.08., Mo. bis Fr. von 17.00 bis 21.00 Uhr, Telefon 
0176 55911602).
Schwangere und Menschen mit Behinderung laden wir 
schon am Freitag, dem 18.09.2026 von 16.00 bis 18.00 Uhr 
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zu einem Vorverkauf ein. Berechtigte bringen bitte ihren 
Mutterpass bzw. Schwerbehindertenausweis mit. Zutritt 
erhält auch eine Begleitperson.
Am Samstag, dem 19.09.2026 findet dann von 9.00 bis 
12.00 Uhr der offene Verkauf für die ganze Familie statt.
Anmeldungen für Verkäufer nehmen wir aktuell leider 
keine entgegen.
Die Warteliste reicht aktuell bereits bis ins Jahr 2027.
Mit Ihrer Teilnahme an unserer Baby- und Kindersachen-
börse unterstützen SIE soziale Projekte und Ein-
richtungen, vorrangig im Landkreis Görlitz.
Für aktuelle Informationen besuchen Sie uns bei Facebook!

Wir freuen uns auf Ihren Ein-/Verkauf!

Es grüßt� das Team der Löbauer Baby- 
	�  und Kindersachenbörse (eine Elterninitiative)

Jetzt neu: Der Ratgeber mit Tipps, 
die im Notfall helfen.

Kostenlos erhältlich 
online unter 
www.bbk.bund.de/
ratgeber

Kostenlos erhältlich 

www.bbk.bund.de/

Vorsorgen für Krisen und Katastrophen 

Jede Vorbereitung zählt!

Vordruck 

»Einwilligung zur Veröffentlichung 
meiner persönlichen Daten 
im Stadtanzeiger Ostritz« 

Hiermit erteile ich der Stadt Ostritz bis auf 
Widerruf die Einwilligung sowie den Auftrag, 
ab meinem 70. Geburtstag, jedem fünften 
darauffolgenden und ab dem 100. Geburtstag 
jedem jährlichen Geburtstag, meinen Namen, 
mein Geburtsdatum, mein Alter und meinen
Wohnort (Ortsteil) im Amtsblatt der Stadt 
Ostritz zu veröffentlichen.

_________________________________________
Name, Vorname

_________________________________________
Geburtsdatum

_________________________________________
Wohnanschrift

_________________________________________

Die Einwilligung ist auf unbestimmte Zeit gültig. 
Sie haben jederzeit das Recht, der Weitergabe 
Ihrer Daten zu widersprechen.

_________________________________________
Ort, Datum, Unterschrift

Hiermit erteile/-n ich / wir als gesetzliche  
Vertreter / -in meines / unseres Kindes

_________________________________________
Name, Vorname des / der gesetzlichen Vertreter /-s

einmalig der Stadt Ostritz die Genehmigung,
ihre / seine Geburtsdaten im Amtsblatt  
der Stadt Ostritz zu veröffentlichen.

_________________________________________
Name, Vorname des Kindes 

_________________________________________
Geburtsdatum 

_________________________________________
Wohnanschrift 

_________________________________________

Die Einwilligung ist einmalig gültig. 
Sie haben jederzeit das Recht, der Weitergabe 
Ihrer Daten zu widersprechen.
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Amtsblatt Ostritz  
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Gewerbestraße 2 
02747 Herrnhut 
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Terminsache – eilt! 

bitte zurückfaxen bis Freitag, 19.12.2025 

 

Wenn wir bis zum 19.12.2025 keine  

Rückmeldung haben, gehen wir von Ihrem 

Einverständnis mit der Anzeige aus.

GustavWinter
Druckerei und Verlagsgesellschaft mbH

t

Gustav Winter GmbH   Korrekturabzug   
bitte genau prüfen  n ohne Korrektur druckfertig 
und unterschrieben zurück  n nach Korrektur druckfertig 
(Fax 035873-41888)  n Wiedervorlage erbeten 

................................................................................... 
Ihre Unterschrift entbindet uns von Fehlern in Satz und Gestaltung!

                         
M E I S T E R B E T R I E B  D E R  G L A S E R I N N U N G  

 
  
 
• Verglasungen aller Art • Dachverglasungen • Spiegel 
• Glasschleifarbeiten • Kaminscheiben • Duschen  
• Glastüren • Schaufensterverglasungen • Rollladen- 
reparatur • Fensterwartung 
 

Öffnungs-         Mo und Fr  6.30 – 10.30 Uhr  
zeiten:                Di und Do 13.30 – 16.00 Uhr

Bautzener Str. 14 a · 02748 Bernstadt a. d. E. · % 035874 22525  
www.glaserei-langner.de · tilo-langner@t-online.de

GLAS 
NOTDIENST

 24h

                         
M E I S T E R B E T R I E B  D E R  G L A S E R I N N U N G  

 
  
 
 
 
 
 
 

Öffnungs-         Mo und Fr  6.30 – 10.30 Uhr  
zeiten:                Di und Do 13.30 – 16.00 Uhr

Bautzener Str. 14 a · 02748 Bernstadt a. d. E. · % 035874 22525  
www.glaserei-langner.de · tilo-langner@t-online.de

GLAS 
NOTDIENST

 24h

Ostritz in Nr. 2, 4, 6, 8, 10/2026                                  Nr. 12 Weihnachtsgruß 
 

Kontakt alle ungeraden Nummern 2026                                                                                          
Nr. 1, 3, 5, 7, 9, 11, 13, 15, 17, 19, 21                          Nr. 23 Weihnachtsgruß

Meinen verehrten Kunden  
wünsche ich ein gesegnetes 
Weihnachtsfest.

Adam-Ries-Straße 11, 02730 Ebersbach-Neugersdorf
Telefon: 0 35 86 / 7 08 55 - 0

H e i z ö l  |  H o l z p e l l ets 

13.09.2026


